
Förderverein Caritas Seniorenzentrum St. Barbarahöhe 
informiert.....
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Wenn die Sonnenstunden immer weniger 
werden, wenn die Tage kürzer werden und 
das Laub der Bäume sich färbt, ist aller-
orts die Zeit der Ernte und auch die Zeit 
der Weinlese und damit auch die Zeit der 
Weinfeste. Nach unterhaltsamen Nach-
mittagen und Grillfesten die der Förder-
verein den Bewohnern der St. Barbarahö-
he anbietet ist das Weinfest etwas ganz 
Besonderes, gilt es doch gute Weine aus 
besonderen Anbaugebieten zu verkosten. 
So hatte der Förderverein eingeladen alle 
Haus- und Bungalowbewohner sowie alle 

Mitglieder und Freunde des Vereins zum. 

10. Weinfest auf der St. Barbarahöhe Auersmacher

Im gut besetzten Festsaal waren neben vielen Haus- und Bungalowbewohnern 
auch wieder unsere Freunde aus Saargemünd, Alle Gäste wurden anlässlich des 
10. Festes mit einem Glas Crement begrüßt. Im Angebot der nun folgenden Verkos-
tung waren in diesem Jahr auserlesene Weine aus badischen Anbaugebieten.

Das badische Anbaugebiet ist eines der schönsten deutschen Weingebieten,
mit nur ca. 9.000 ha. fast so groß wie das Mosel-Saar-Ruwer Gebiet, jedoch 
kleiner als das Pfälzer- oder das Rheinhessen Anbaugebiet.
Es galt aus einer Fülle hervorragender Weine je 3 Weiß- und Rotweine auszu-
suchen, was gar nicht so einfach war. Die Vorstellung der Weine erfolgte, in 
Ermangelung eines Weinpaten, durch den 1. Vorsitzenden G. Werner.
Nach dem Crement zur Begrüßung wurden nun zunächst 3 Weißweine vorgestellt.
1. Ein Riesling-Pinot Blanc 2017, ein Wein aus dem Hause Benedikt Bimmerle.
2. Ein weißer Burgunder 2016, ein trockener Weißwein der Achkarrer Winzer-
    genossenschaft.
3. Ein grauer Burgunder 2017, ebenfalls ein trockener Wein der Achkarrer Winzer-
    genossenschaft.
In der folgenden kurzen Pause waren alle Besucher eingeladen zu einem Imbiss,
der von den Frauen des Vorstandes vorbereitet wurde.
Zur Unterhaltung spielte unser alter Bekannter Karl-Heinz Hausmann aus Klein-
blittersdorf, der mit bekannten Weinliedern für Stimmung sorgte. 
Im weiteren Verlauf des Festes wurden nun 3 Rotweine verkostet.
1. Ein Pinot-Noir 2017, ein fruchtiger Rosè Wein aus dem Hause Bimmerle
2. Ein Pinot-Noir 2016, ein trockener Rotwein ebenfalls aus dem Hause
    Benedikt Bimmerle, ein Wein von besonderer Qualität, einfach zum Gernehaben.
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3. Ein Spätburgunder 2016, ein Trockener Qualitätsrotwein hergestellt aus von 
    Hand gelesenen Spätburgundertrauben, von der Oberkircher Winzergenossen-
    schaft. Dieser Wein erhielt erhielt von dem badischen Weinbauverband eine
    Silbermedaille. 

Einer besser als der andere und mit zunehmen-
den Konsum wurden die Wangen der Gäste 
farbiger. Der Förderverein hatte wieder ein-
mal den Geschmack der Gäste getroffen, was 
für steigende Stimmung im Saal sorgte. Die 
Bedienung im Saal, die durch die Frauen des 
Vorstandes erfolgte, hatten viel zu tun, um die 
Gläser immer wieder nachzufüllen. Ihnen und 
allen Helfern ein herzliches "Dankeschön"

So ging ein schöner Nachmittag zu Ende,
gestaltet vom Förderverein für die Bewohner der St. Barbarahöhe. Nochmals vie-
len Dank an Alle Spender, Helferund Freunde für die großartige Unterstützung.

Mit dem folgenden Trinkspruch wurden die Besucher verabschiedet und zugleich 
auf das nächste Weinfest 2019 eingestimmt.

Trinkt sich das Alter wieder zur Jugend,
so ist das wundervolle Tugend,

Für Sorgen sorgt das liebe Leben,
und Sorgenbrecher sind die Reben.

So freuen wir uns mit Ihnen schon heute auf das 11. Weinfest 2019 und
 verbleiben mit herzlichen Grüßen von der St. Barbarahöhe

G. Werner


